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AMT E>ER NIEDEROSTERREICHISCHEN LANDESREGIERUNG, LANDESAMT$DIREKTION 
Postanschrift 1014 Wien, Postfach 6. r Amt der Niederösterrelchischen landesregierung, 1014 I 

Femschreibnummer 134145, Telefax (0222) 531102060 
Parteienverkehr: Dienstag 8· 12 Uhr und 16· 19 Uhr 
Wien 1, Herrengasse 11 ·13 
zu erreichen mit: 

An das 
Bundeskanzleramt 
Ballhausplatz 2 
1014 Wien 
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2A, 3A (Haltestelle Michaelerplatz) 
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Bezug 

Bei Antwort bitte Kennzeichen angeben Verteilt .ii . ..2:.~ .. ::'li.\,(," ...... • ~..... ' 7 /J 
Bearbeiter atum 

920.500/0-II/A/6/92 Dr. Stöberl 2108 12. Mai 1992 
Betrifft 
Bundesgesetz,mit·dem das Richterdienstgesetz, das Pensions
gesetz 1965,. das Mutterschutzgesetz 1979 und das Elt~rn-Karenz
urlaubsgesetz geändert werden 

Die NÖ Landesregierung beehrt sich mitzuteilen, daß gegen den 

Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das Richterdienstgesetz, 

das Pensionsgesetz 1965, das Mutterschutzgesetz 1979 und das 

Eltern-Karenzurlaubsgesetz geändert werden, keine Einwendungen 

erhoben werden. 

Dem Präsidium des Nationalrates werden u.e. 25 Ausfertigungen 

dieser Stellungnahme übermittelt. 

NÖ Landesregierung 

Lud w i g 

Landeshauptmann 
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1. An das Präsidium des Nationalrates (25-fach) 

2. an alle vom Lande Niederösterreich entsendeten Mitglieder 

des Bundesrates 

3. an alle Ämter der Landesregierungen 

(zu Handen des Herrn Landesamtsdirektors) 

4. an die Verbindungsstelle der Bundesländer 

5. an das Büro des Bundesministers für Föderalismus und 

Verwaltungsreform 

zur gefälligen Kenntnisnahme 

Für die Richtigkeit 

NÖ Landesregierung 

Ludwig 

Landeshauptmann 
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